
  
Büro  

der Landessynode 

TOP 7.1 
7.Tagung der I. Landessynode 06/2014 

 Kiel, 21. Mai 2014 
 
 

V o r l a g e 
des Präsidiums der Landessynode 

für die Tagung der Landessynode vom 
13.-14. Juni 2014 

 
 
Gegenstand: 
Liveübertragung der Klimasynode vom 25.-27. September 2014 durch den Offenen Kanal 
Kiel  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Landessynode beschließt: 
 

1. Die Synode stimmt der Übertragung von Teilen der Tagung der Landessynode vom 
25.-27. September 2014 im Livestream und im Offenen Kanal Kiel zu. 
 

2. Im Nachgang wird es eine Evaluierung durch das Synodenpräsidium geben. 
 

3. Die Landessynode wird sich auf ihrer Tagung im November 2014 mit den Ergebnis-
sen befassen.  

 
 
 
 
beteiligt an der Erarbeitung der Vorlage: 
die Synodalen Thomas Balzer, Jan Schuback, Michael Stahl, Frank Zabel, Thomas Baum 
sowie der Leiter des Offenen Kanals Schleswig-Holstein, Peter Willers.  
 
 
Anlagen 
Anlage 1: Begründung 
Anlage 2: Ablaufplan der Klimasynode (Stand: 6. Mai 2014)  
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  Anlage 1 

Begründung: 
 
 

1. Warum? 
Die Sitzungen der Landessynode der Nordkirche sind öffentlich. Dies ist in der Praxis jedoch 
kaum erlebbar, da mögliche Interessierte (insbesondere Mitglieder von Kirchenkreissynoden, 
Mitglieder von Kirchengemeinderäten, Pastorinnen und Pastoren, Mitarbeitende von Kir-
chenverwaltungen und der Dienste und Werke) in der Praxis nicht nach Travemünde kom-
men, um die Synodensitzung zu verfolgen. Dies gilt auch für jeden anderen möglichen Ta-
gungsort im Bereich der Nordkirche. In Travemünde z.B. sind aber auch kaum Interessierte 
aus den benachbarten Kirchenkreisen oder Gemeinde auszumachen. 
Die Schwelle zur Partizipation am Synodengeschehen ließe sich durch eine Übertragung der 
Landessynode im Offenen Kanal und im Internet niedriger legen. 
 
 

2. Rechtsfragen 
Die Übertragung ist auf der Internet-Seite der Nordkirche (www.nordkirche.de), dem Offenen 
Kanal Kiel (Fernsehen) und dessen Livestream ausschließlich live zu sehen. Eine öffentlich 
zugängliche Speicherung findet nicht statt. Für die Bildübertragung ist die Zustimmung aller 
erkennbaren Personen (Recht auf das eigene Bild) erforderlich. Es soll wie folgt verfahren 
werden: 
 
•  Durch den Synodenbeschluss und das Beschlussprotokoll werden alle potentiell zu 

Sehenden informiert  
•  Mit der Einladung zur Synode wird die Zustimmung zur persönlichen Bildübertragung 

abgefragt. 
•  Wer der Bildübertragung widersprochen hat, dessen/deren Redebeitrag wird durch 

eine Kameraeinstellung wie in Bild 3.4 (Halbtotale) bzw. wie in Bild 3.5. (Totale) über-
tragen. Der oder die Synodale bzw. weitere Redeberechtigte drücken eine „Nahein-
stellung aus“ - Taste am Rednerpult und sind damit nicht persönlich zu sehen. 

•  Die „Naheinstellung aus“ - Taste am Rednerpult kann außerdem jederzeit auch von 
Rednerinnen und Rednern betätigt werden, die nicht generell einer Bildübertragung 
widersprochen haben. 

•  Für Beiträge aus dem Plenum gilt generell, dass Beiträge vom Mikrofon 1 (im Mittel-
gang des Plenums) in der Halbtotalen (keine Beispielabbildung) und vom Mikrofon 2 
(vom Präsidium aus an der linken Seite des Plenums) als Nah-Aufnahme (vgl. Bild 
3.3.) gezeigt werden. Damit können diejenigen, die sich aus dem Plenum zu Wort 
melden, selbst entscheiden, ob sie erkennbar oder unerkennbar sind. 

•  Mit dieser Regelung der Bildausschnitte bei den Saalmikrofonen ist gleichzeitig ge-
währleistet, dass keine Personen vor oder hinter den Redenden erkennbar zu sehen 
sind. 

 
 

3. Wie? 
Der Offene Kanal Schleswig-Holstein (OKSH) hat sich angeboten, die Sitzungen der Lan-
dessynode der Nordkirche live ins Kabelnetz Kiel und damit auch live ins Internet zu übertra-
gen. Der OKSH macht ausschließlich ihm zusätzlich entstehende Kosten geltend. 
Der OKSH hat auf der Sitzung der Landessynode Ende Februar 2014 demonstriert, wie das 
Übertragungssystem funktionieren würde. Drei kleine, das Geschehen nicht störende, Kame-
ras nehmen die jeweilig Sprechenden auf. Das ausgewählte Bild würde über eine Datenlei-
tung zum OK Kiel übertragen, der die Sitzung live im Kabelnetz Kiel sendet. Da alles, was 
der OK Kiel sendet, gleichzeitig in seinem Videostream zu sehen ist, wäre auch die Synode 
als Stream zu sehen und damit auch außerhalb des Sendegebiets des OK Kiel zu verfolgen. 
Auf der Internetseite der Nordkirche wird dieser Stream direkt eingefügt. 
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Anders als bei der Demonstration im Februar würde das übertragene Bild nicht gleichzeitig 
auf den Projektionsleinwänden auf dem Podium zu sehen sein. Für den Fall, dass solche Art 
der Tagungstechnik gewünscht wird, ist das kostenwirksam für den Haushalt der Synode. Zu 
diskutieren wäre, ob die Projektion der Tagung eher störend oder hilfreich wirkt. 
 
 
 
Die folgenden Bildausschnitte wären bei einer Übertragung zu sehen: 
 
 

Bild 3.1. Rede vom Präsidium („Nah“) 
 

 
 
 

 
 

Bild 3.2. Rede vom Rednerpult („Nah“) 
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  Anlage 1 

 
 
 

Bild 3.3. Frage aus dem Plenum („Nah“) 
 

 
 

 
 

Bild 3.4 Halbtotale 
 

 
 
 

 
Bild 3.5 Zwischendurch: „Orientation Shot“ (Totale) 
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Bei Bedarf können auch Folien einer PC-Präsentation übernommen werden. 
 
 

4. Was wird von der Klimasynode im September 2014 übertragen? 
 
4.1. Im Livestream nur die Plenumsbeiträge: 
o Vorträge zum Tagungsthema, 
o Einbringung und Lesungen der Vorlagen, die sich auf das Klima-Thema beziehen (vo-

raussichtlich Do 13.00 – 19.00 Uhr / Fr 9.00 – 11.00 Uhr / Sa 9.00 – 12.30 Uhr) 
o eventuell der Synoden-Open Air Gottesdienst am Freitagabend 
 
4.2. Grußworte, Vorträge und beispielhafte Redebeiträge von der Klimasynode kön-

nen nach Absprache mit den Rednerinnen und Rednern auch später zum 
Download auf www.nordkirche.de zur Verfügung gestellt werden. 

 
 
5. Was ist künftig machbar? 

 
5.1. Stufe 1: live auf nordkirche.de und im OK Kiel 
Nach der Auswertung der Livestream-Übertragung der Klima-Synode macht das Präsidium 
einen Vorschlag für den zukünftigen Umgang mit Synodenübertragungen (ggf. mit Überar-
beitung der Geschäftsordnung). 
 
5.2.  Stufe 2: Public Viewing vor Ort 
An ausgewählten Orten im Bereich der Nordkirche können Gemeinden oder der Kirchenkreis 
zum „Public Viewing“ der Synodenübertragung einladen. Erforderlich ist nur ein etwas größe-
rer Monitor und ein ausreichend dimensionierter Internetanschluss. 
 
5.3. Stufe 3: Einzelteile - on demand (videopodcast) zur Verfügung stellen 
Wie diese Variante aussieht, kann man auf der entsprechende Seite der Landeshauptstadt 
Kiel sehen (http://kiel.de/rathaus/ratsversammlung/video/index.php) 
 

 
Ausschnitt „kiel.de“ 
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5.4 Stufe 4: live Feedback via Mail oder TwitterWall 
 

 
TwitterWall bei einer Sendung auf „JOIZ“ 

 
 

6. Mögliche Einwände 
 
6.1. Jetzt kann mich jeder auf youtube sehen! 
Obwohl z.B. die Kieler Ratsversammlung seit Jahren übertragen und hinterher online gestellt 
wird, sind derartige Vorkommnisse (unautorisierte Onlinestellung) nicht bekannt. Unabhängig 
davon kann jeder, der sich in seinen Bildrechten verletzt sieht, bei youtube Einspruch einle-
gen; diesem Einspruch wird in der Regel problemlos gefolgt. 

 
 
6.2. „Jetzt traue ich mich erst Recht nicht mehr ans Rednerpult“ oder  
       „Ich will einfach nicht, dass mein Bild zu sehen ist!“ 
Für diejenigen, die sich nicht in der Aufnahme „Nah“ (Bild 3.2.) am Rednerpult filmen lassen 
wollen, wird ein Zeichen verabredet, dass bei diesen Personen nur die Aufnahmegröße 
„Halbtotale“ (Bild 3.4.) oder „Totale“ (Bild 3.5.) zu sehen ist. (siehe auch „2. Rechtsfragen“) 
 
 
 
Für das Präsidium: 
Thomas Baum 
 
 
 

6 
 



  Anlage 2 
 

003 - Ablauf der Synode (Stand 06.05.2014) 

3. überarbeiteter Entwurf zum Ablauf der Klimasynode im September 2014 

Donnerstag, 25. September 2014: 

13.00 Uhr: Präliminarien (Begrüßung der Delegierten der Jugendklimakonferenz) 
13.30 Uhr: Grußwort Minister Dr. Habeck 
14.00 Uhr: Vortrag Prof. Dr. Andres Levermann/Aussprache 
15.15 Uhr: Theologischer Vortrag Fr. Dr. Olotu/Aussprache 
16.30 Uhr: Kaffeepause 
17.00 Uhr: Einbringung des Klimaschutzgesetz/ 1. Lesung  
19.00 Uhr: Abendessen 
19.45 Uhr: Vortrag Arved Fuchs/Aussprache 
21.00 Uhr: Abendsegen 
 

(a) Freitag, 26. September 2014: 
09.00 Uhr: Andacht (ev. Fr. Dr. Olotu) 
09.15 Uhr: Theologische Kammer zu Klimaschutz/Klimagerechtigkeit 
10.00 Uhr: Kaffeepause 
10.30 Uhr Einbringung des Klimaplanes 
11.00 Uhr 1. Diskussion in Kleingruppen zum Beitrag der Kammer und zum Klimaplan 
12.00 Uhr: 2. Diskussion in Kleingruppen 
13.00 Uhr Mittagessen 
 
14.30 – 18.30 Uhr: Lesung anderer Gesetze 
 
18.30 Uhr: Abendessen 
19.30 Uhr: Open-Air-Gottesdienst im Brügmanngarten 
 

(b) Samstag, 27. September 2014: 
09.00 Uhr: Andacht 
09.15 Uhr: Klimaschutzgesetz, 2. Lesung 
10.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus den Kleingruppen vom Vortag 
11.00 Uhr: Stellungnahme der Synode zum Klimaplan 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
13.30 – 15.00 Uhr: Lesung anderer Gesetze (incl. Mittagessen) 
15.00 Uhr Reisesegen 
 
[Eingestreut werden im Laufe der Tagung Best-Practise-Beispiele aus den Bereichen 
Immobilien, Mobilität und Beschaffung von jeweils 5 Minuten] 
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